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Kommunalzirkel „Biodiversität trifft Kommune –  

Verbindung mit Zukunft!“  

 

 
 

 
Einladung und Programm zum Arbeitstreffen, 03. Mai 2023  
„Grün-grüne“ Ansätze für Energiewende und Biodiversität 
Arbeitstreffen mit Exkursion am Nachmittag  
 
Der Klimawandel und der Biodiversitätsverlust sind Zwillingskrisen. Entsprechend werden integrie-
rende statt konkurrierender Lösungen benötigt. Die Fachbeiträge am Vormittag zeigen einerseits 
Spannungsfelder zwischen dem Ausbau der erneuerbaren Energien (Solar und Wind) und dem Schutz 
der biologischen Vielfalt auf. Andererseits liefern sie planerische wie praktische „grün-grüne“ Ansätze, 
wie beide Herausforderungen verknüpft angepackt werden können. 

Die Exkursion am Nachmittag rückt Fledermäuse und Gebäudebrüter in den Fokus. Ihre Lebensräume 
verringern sich nicht zuletzt aufgrund energetischer Gebäudesanierungen bzw. energieeffizienter Neu-
bauten. Auch hier können Kommunen direkt (eigene Liegenschaften) und indirekt (Sensibilisierung und 
Aktivierung) wichtige Beiträge zum Lebensraum- und Artenschutz leisten. 

Das Arbeitstreffen bietet wie gewohnt auch dem interkommunalen Austausch genügend Raum. So 
haben Sie im Rahmen des “Praxisfensters” am Vormittag Gelegenheit, Ihre eigenen Aktivitäten rund 
um den kommunalen Biodiversitätsschutz vorzustellen. Thematisch sind wir hier breit aufgestellt und 
nicht auf Energie fokussiert. An kleinen Ständen können Sie sich mit Kolleg*innen dazu auszutauschen 
und vernetzen. Auch eine einfache Materialauslage ist möglich. Lassen Sie uns gerne im Anmeldefor-
mular wissen, ob und welche Ihrer Aktivitäten Sie vorstellen möchten.  

 

Anmeldung  
Wir bitten um Ihre Anmeldung zum Arbeitstreffen bis 19. April 2023 unter diesem Link:  

>> https://eveeno.com/arbeitstreffen03-05-23 
 

Anreise  
kubus – Kultur- und Begegnungszentrum Ursensollen 
Schulgasse 1 | 92289 Ursensollen 
www.kubus-buehne.de  
 
Um eine Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln zu erleichtern, kümmern wir uns um Shuttle-Mög-
lichkeiten vom Bahnhof Amberg. Bitte geben Sie uns eine entsprechende Rückmeldung im Anmelde-
formular.  

In der Umgebung des Veranstaltungsortes kubus gibt es mehrere Parkmöglichkeiten:  

Scharfenbergerstraße, Bräugasse, Am Friedhof – Ammerthaler Pfad, s. auch >> Parkmöglichkeiten. 
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Programm  

 

 

Kontakt 
Für Ihre Rückfragen stehen wir jederzeit zur Verfügung.  

 

 

 

c/o Landesnetzwerk Bürgerschaftliches Engagement Bayern e.V.  

Danielle Rodarius, Julia Stanger, Julia Kaupper  

Sandstr. 1, 90443 Nürnberg 

Tel.: 0911 810129 -18, Fax: 0911 810129 -29, info@kommunal-nachhaltig.de 

Ab 9:00  Ankommen bei Kaffee und Butterbrezen   

9:30   Begrüßung 

Danielle Rodarius, Julia Stanger, Zentrum für nachhaltige Kommunalentwicklung   

9:40  „Nachhaltig in Verbindung  

mit Tradition – Kultur – Forstschritt = Gemeinde Ursensollen“ 

Albert Geitner, 1. Bürgermeister Gemeinde Ursensollen  

10.00 Naturverträgliche PV-Freiflächenanlagen –  

Chancen und Herausforderungen für die Planung  

Input und Rückfragen 

Dr. Julia Wiehe, Kompetenzzentrum Naturschutz und Energiewende (KNE), Berlin 

10:40 Da scheint die Sonne auch für Arten –  

ökologische Maßnahmen auf PV-Freiflächenanlagen 

Kurz-Vorstellung verschiedener Maßnahmen und Informationssammlung 

Florian Lang, Beratung für kommunalen Biodiversitätsschutz - BKB, Schwandorf 

11:00  Technische Lösungen im Konflikt zwischen speziellem Artenschutz  

und Windenergieausbau 

Input und Rückfragen  

Dr. Simon Ripperger, Bayerisches Landesamt für Umwelt (LfU), Artenschutz Säugetiere  

11:40  Praxisfenster: Blick in die teilnehmenden Kommunen  

mit Netzwerkgelegenheit an Tischen  

12:15   Mittagspause  

13.30  Busabfahrt zur Exkursion 

14.00   Maßnahmen für Gebäudebrüter und Co. – damit sie nicht die leisen Verlierer  

der Energiewende werden  

• Fledermauskeller Ursensollen – bestehende Quartiere optimieren  

• Artenschutzturm Hohenkemnath – neue Quartiere schaffen (inklusive Information 

der Gemeinde über ihre Gebäudebrüteraktion mit dem Naturpark Hirschwald) 

• Fledermaushaus Hohenburg – wenn der Artenschutz überwiegt 

 Zusammenfassung, aktuelle Nachrichten und Ausblick  

16.15   Ende   
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